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d& Hotel Stadthof Bern
Speichergasse 27

zentral, ruhig, jeder
Komfort, eigene
Autoeinstellhalle,

R. Homberger Rôtisserie française

Mein Felix

Er bat mich lang' ihn einzulassen,

- der Felix -, und da wurd' ich schwach.

(Ich bin', dies falsch nicht aufzufassen.)
«Wir würden gut zusammenpassen.»
Das war es, was er mir versprach.

Doch hab' ich, kaum war er im Hause,
den wahren Felix wohl durchschaut.
Er hört sich gern, spricht ohne Pause
und stört den Frieden meiner Klause.

- Ich bin davon nicht sehr erbaut!

Mich möcht' er mit Beschlag belegen,
daß ich kein Aug' von ihm verwend'.
Nachts schlaf ich kaum noch, - seinetwegen;
sein Tun fängt an mich aufzuregen.
Der Traum vom Glück geht wohl zu End'.

Zu heiße Liebe mußt' enttäuschen.
Zur Einsicht ist es nie zu spät.
Ich leb' gern still, - er in Geräuschen,
bei buntem Spiel und lauten <Pläuschen>,
mein Felix, das Fernsehgerät.

Werner Sahli
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12mal Freude schenken
Suchen Sie
ein originelles Weihnachtsgeschenk,
um Angehörigen und Freunden
Ihre Zuneigung zum Ausdruck zu bringen?

Mit dem Geschenkabonnement auf die prachtvolle
Illustrierte DAS TIER bereiten Sie grosse Freude. 12 Ausgaben
im Jahr erinnern jedesmal an den Spender. Ein Geschenk,
dessen Wirkung lange nachhält.
Namhafte Autoren (besonders zu erwähnen ist Professor
Grzimek) gestalten eine abwechslungsreiche Monatszeitschrift,
die das Tier dem Menschen näherbringt. Wissenschaftliche
Exaktheit und fesselnde Darstellung sind die wesentlichen
Merkmale dieser Tierillustrierten. In jeder Ausgabe veröffentlichen
bekannte Fotografen eindrucksvolle Schwarzweiss- und
Farbaufnahmen aus dem Tierreich.
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sicher, dass der Beschenkte bereits am Weihnachtsabend mit der
Januarnummer überrascht wird. Nach Eingang Ihrer Bestellung
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